
 

 

 
 

Regierungsratsbeschluss vom 7. November 2016  

 

 Nr. 2016/1916  

Bildungsraum Nordwestschweiz: Einführung von Leistungstests/Checks an den 

Volksschulen im Kanton Solothurn / Abrechnung Verpflichtungskredit 

  

1. Ausgangslage  

Mit KRB Nr. SGB 110/2010 vom 2. November 2010 bewilligte der Kantonsrat für die Einführung 

von Leistungstests/Checks im Bildungsraum Nordwestschweiz einen Verpflichtungskredit von 

3‘035‘000 Franken für die Zeit von 2011 bis 2015. Die Arbeiten wurden in Zusammenarbeit mit 

den anderen Kantonen des Bildungsraums Aargau, Basel-Landschaft und Basel-Stadt, die gleich-

lautende Beschlüsse fassten, erbracht. 

2. Erwägungen 

Der Aufbau der Leistungstests erfolgte nach und nach, wobei die vier Kantone unterschiedliche 

Vorgaben kannten. Die vier Leistungsmessungen haben einen unterschiedlichen Umfang und 

finden zu vier bestimmten Zeitpunkten statt. Der Check P 3 findet Anfang der 3. Primarklasse 

statt und prüft die Fächer Mathematik und Deutsche Sprache in einem Papiertest. Der Check P 6 

wird Anfang der 6. Primarklasse eingesetzt. Er prüft die Fächer Mathematik, Deutsche Sprache, 

eine Fremdsprache (aktuell Englisch) und die Naturwissenschaften ebenfalls noch als Papiertest. 

Der Check S 2 ist für den Kanton Solothurn von besonderer Bedeutung, löst er doch den Stell-

werk-8-Test ab. Der Check S 2 findet im 3. Quartal der zweiten Sekundarklasse statt. Der Check 

S 3 am Ende der 3. Sekundarklasse ist Teil des Abschlusszertifikates. Beide Leistungsmessungen 

in der Sekundarstufe werden am Computer durchgeführt und sind adaptiv konstruiert. Der Kan-

ton Solothurn führte zuerst den Check S 2 und ein Jahr später S 3 ein, während die Leistungs-

messungen auf der Primarstufe P 3 und P 6 noch freiwillig waren. Ab Schuljahr 2016/2017 ist die 

Einführungsphase abgeschlossen und die Kosten der Leistungsmessungen sind jährlich wieder-

kehrend im Rahmen der ordentlichen Aufwendungen für den Bildungsraum Nordwestschweiz 

im Volksschulamt ausgewiesen. 

Die Kosten der Einführung wurden um 36‘696 Franken oder 1 Prozent geringfügig unterschrit-

ten.  

3. Abrechnung des Verpflichtungskredites 

Der Verpflichtungskredit für die Einführung von Leistungstests/Checks an den Volksschulen 

schliesst folgendermassen ab: 

Bewilligter Kredit (KRB Nr. 110/2010 vom 2. November 2010)   Fr. 3‘035‘000.00 

Beanspruchter Kredit (Ausgaben 2011 bis 2015)    Fr. 2‘998‘304.00 

Kreditunterschreitung        Fr.      36‘696.00 
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4. Beschluss 

Die Abrechnung des Verpflichtungskredites, mit dem beanspruchten Betrag von 2‘998‘304 

Franken und einer Kreditunterschreitung von 36‘696 Franken für die Einführung der 

Leistungstests/Checks an den Volksschulen des Kantons Solothurn, wird genehmigt. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

  

Verteiler 

Departement für Bildung und Kultur (3) AN, VEL, DK 

Volksschulamt (4) Wa, YK, eac, gk 

Amt für Finanzen 

Kantonale Finanzkontrolle 
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